






[image: ]


















	 Zuhause
	 Dokument hinzufügen
	 Anmelden
	 Ein Konto erstellen
	 PNG-Bilder









































geschichten & geschichte - Who Killed Bruce Lee

Ich meine, in Berlin kannst du auf der StraÃŸe einen Joint ... aus dem Fernsehen, der Werbung, dem Kino. ... kommen! Ja, und du bist auf der GÃ¤steliste â€“ mit so. 
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Thorsten skyped mit Wassim Bou Malham von „Who Killed Bruce Lee“ Auch Götter wie Marlon Brando und Steve McQueen brauchen ab und an eine Auszeit. Und die haben sie sich gerne genommen – und zwar im Libanon, genauer gesagt in Beirut! Bevor der Bürgerkrieg das Land erschüttert hat, galt die Hauptstadt als Paris des Mittleren Ostens. Heute ist Beirut die Heimat von Wassim. Der Mann ist nicht nur ein außergewöhnlicher Musiker mit einer besonderen Band, er ist auch ein Mensch mit viel Geschichte und noch mehr Geschichten. Ich traf ihn zum ersten Mal beim Konzert seiner Band „Who Killed Bruce Lee“ – und heute kannst du ihn treffen, hier, gedruckt, schwarz auf weiß.



GESCHICHTEN & GESCHICHTE



Kannst du mich hören, kannst du mich sehen? Eine Sekunde bitte. So, da bin ich, hallo Thorsten. Hi Wassim. Interviews mit Musikern sind langweilig. Meistens. Danke.



Wassim Bou Malham Leadsinger der Band „Who Killed Bruce Lee“



Illustration: Thorsten Kambach



»ROOM FOR THREE« Bei euch ist nicht nur die Musik anders, sondern auch die Hintergründe zu den Songs, der Erste heißt „Room for three“. Kann ich direkt für dich spielen. Was meinst du? Leg los! (Er greift sich eine rote Gitarre, spielt, schaut mir in die Augen und stoppt.) Das ist meine Lieblingsgitarre. Die ist immer bei mir. Bis auf gestern, da war ein Mädchen hier. Wir hatten eine gute Zeit und es kam zu dem Moment, wo die Frage im Raum stand, wer an meiner Seite schläft, sie oder die Gitarre. Kannst du die Gitarre nicht für eine Stunde vergessen?



Ich habe eben ein sehr schmales Bett. Was hast du gewählt? Meine Gitarre. War sie heiß? (Lacht) Die Gitarre hat am nächsten Morgen zumindest nicht mit mir gequatscht, Frühstück wollte sie auch keins – es war wunderbar. Ich traf die richtige Entscheidung, doch das war nicht immer so. Zur Zeit meiner ersten großen Liebe, mit Siebzehn, gab‘s auch schrecklich falsche. Meine Freundin hatte eine ganz besondere Freundin, die hatte ihre Eltern verloren und war immer dabei, wenn wir uns trafen. Egal, ob wir ein romantisches Date, zu Hause kochen oder in einen Club wollten, sie war dabei. Ménage-à-trois? Nun ja, sie war nicht ganz bei allem dabei. Ich konnte verstehen, warum meine Freundin sich um sie kümmern wollte, sie brauchte wirklich jemanden. Das ging für knapp drei Jahre so! Das muss schrecklich sein …
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des. Das hat fast etwas Heiliges, zu spüren, dass du an einem Ort bist, der viel größer ist als du. Das gibt dir Demut. Da kannst du nicht reingehen und Scheiße quatschen, da bist du einfach ernsthaft und glücklich gleichzeitig.



Fotos: Pressefotos



Bist du ein religiöser Mensch? Ich glaube ausschließlich an Menschen, an nichts Anderes.



Bestes aus Beirut Es fühlte sich eine Weile sogar normal an, ich war jung, wusste nicht, dass das ganz und gar nicht normal ist. Wo führte das hin? Wir haben uns getrennt. Ich musste mich erst mal erholen. Und dafür brauchte ich eine andere Person, um mich abzulenken; eine, die mich die Trennung besser verarbeiten ließ. Ich war so jung und dumm. Dann bin ich zur besagten Freundin meiner inzwischen Ex und fing was mit ihr an. Oh. Nein! Oh doch. Sie war in den drei Jahren zu einer echt vertrauten Person geworden. Und plötzlich lief da was zwischen uns. Wie hat deine Ex reagiert? Das hat unsere Freundschaft ruiniert, sie war kaputt. Die erste Liebe und gleich sowas. Als ich den Jungs (in der Band) erzählte, wie verrückt das alles war und was ich für Gefühle durchmache, sprachen sie mit mir; zeigten mir ihre Sichtweisen auf die Geschichte. Danach konnte ich mich hinsetzen und schreiben. Das war der erste Song, den wir je geschrieben haben! Erzählst du deinen Bandkollegen alles?



Ja. Wir sprechen absolut offen, sie sind meine Familie. Schon bevor wir eine Band gründeten, haben wir aufeinander aufgepasst. Wir geben uns Halt; das ist eine ganz besondere Beziehung, die wir vier haben. Ihr stammt aus Beirut. Ein Ort, den viele hier nur aus den Nachrichten kennen. Wie probt es sich dort? Wir haben einen besonderen Übungsraum! Der Großvater unseres Keyboarders Hassib besaß eine der allerersten Druckereien im Libanon und hat viele Sachen für den Underground gedruckt. Er war ein wichtiger Teil des Beginns der Revolution und das merkt man den Räumlichkeiten an. Die Druckerei wurde in den letzten vierzig oder fünfzig Jahren nicht mehr benutzt, da sie in einem Industriegebiet liegt, wo niemand mehr lebt, außer ein paar Hunde. Wir haben die Druckerei zu einem sehr persönlichen Raum umgestaltet. Der ist sehr wichtig für uns, vieles von dem, was wir gemacht haben, hat dort seinen Ursprung. Er hat so viel Geschichte, die Wände sind von oben bis unten beklebt mit Magazinen, die dort gedruckt wurden, Lifestylemagazine, Revolutionsmagazine, politische Magazine. Der Raum riecht unglaublich und das ganze Papier, das da schon bis zu achtzig, neunzig Jahre hängt, zeigt die Geschichte unseres Lan-



Du glaubst nicht an Gott? Nein, ich und meine Jungs, wir lieben Menschen. Wir glauben nicht an die Band, nicht an Musik, nicht an Projekte, wir glauben an gar nichts, nur an Menschen. Und dass wir vier gegenseitig an uns glauben, lässt die Musik aus uns fließen. Wir glauben an Menschen, anstatt an Gott. Macht der Glaube an Menschen sich bezahlt? Ja. In jeder Hinsicht. Schau dir unseren Manager an, David Gappa, wir glauben an David als Mensch. Wir haben nicht einfach einen Vertrag gemacht, wir haben ihn davor zweimal nach Beirut eingeladen. Er schlief in meinem Bett, wurde bedient von meiner Mutter, wir wurden Freunde, lernten uns vertrauen und lieben, erst dann kam es zu einem Vertrag.



» Ich glaube nicht an Gott, nur an Menschen. « Über Beirut sagte man früher, es sei das Paris des Mittleren Ostens. Der alte Glanz schimmert noch durch, nur leider zeigt das niemand. Darum ist es an uns, den Libanon so zu beschreiben, wie er wirklich ist. Wie ist er denn? Voller Energie; es passiert was, es ändert sich was, es liegt was in der Luft. Beirut ist ein wahrer Schmelztiegel an Einflüssen, Stilen, Kulturen – du nimmst, was du kriegen kannst,



GITARRENUNTERRICHT in Münster, Wichernstrasse 37, Tel: 0251-1621011 Mobil: 0178-3333576 [email protected] gitarrenschule-schnake.de
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egal woher, gehst online, sprichst mit Leuten, hörst überall was anderes. Bei uns gibt es nicht die eine Szene, die Leute sprechen Französisch, Englisch, Arabisch oder manche auch Armenisch. »ENEMY AT THE LINE« Das ist ein sehr besonderer Song. Über den Krieg? Über meinen Vater, während des Krieges. Er war gerade neunzehn und machte seinen Mechaniker-Abschluss in den USA, als der Krieg losging. Er war dort in Sicherheit, aber zu Hause stand unser Haus unter Beschuss – es lag genau auf der Grenze zwischen Ostund Westbeirut. Mein Vater fühlte sich verantwortlich und ging zurück. Er hat gemeinsam mit meinem Onkel unser Haus beschützt, fünfzehn Jahre lang!



» Manchmal sind Frauen gefährlicher als Drogen. « Ist ihnen nichts passiert? Mein Vater wurde dreimal angeschossen! Aber er lebt noch, was echt verrückt ist – keine Ahnung, wie man so etwas überleben kann. Er ist einer meiner mir liebsten Menschen. Aber er hat keinerlei Gefühle mehr, die sind im Krieg geblieben. Wenn du fünfzehn Jahre im Krieg gewesen bist, hast du nichts mehr zu geben. Und doch ist er ein Fels, jeder geht zu ihm, fragt ihn um Rat, ein ganz besonderer Mann. Hat er mit dir über das Kämpfen gesprochen? Niemals. Erst, als ich so sechzehn war, hat er mir ein wenig davon erzählt, immer nur beiläufig, zum Beispiel sonntags beim Mittagessen. Was hat er erzählt? Dass die gleichen Männer, die tagsüber aufeinander schießen, abends im Kreis auf
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Stühlen sitzen und gemeinsam was trinken. Das waren schließlich dieselben, die früher zusammen gegessen, gelacht und geweint haben. Die Menschen wollten den Krieg nie, die Leute an der Macht wollten ihn. Und das ist, wovon das Lied handelt: niemals in eine Situation zu kommen, in der ein Führer dir sagt, du sollst auf deinen Nachbarn schießen. »DISTANT RENDEZVOUS« Ein Rendezvous mit dem Beirut der 50er Jahre. Schau dir das Foto auf unserem Cover an, das ist von 1955. Es zeigt ein Paar. Wir wissen nichts über sie, aber ich vermute, sie haben gerade geheiratet – sie sehen so sexy und gut angezogen aus – und sind nach Downtown, um ein paar Fotos zu machen. Downtown war damals ein besonderer Ort, das war die Zeit, als man sagte, Beirut sei das „Paris des Mittleren Ostens“. Das waren die Goldenen Zeiten. Selbst die großen Hollywoodstars wie Marlon Brando oder Steve McQueen haben dort ihre Urlaube verbracht.



Dann sind das bei mir ja sieben oder acht Jahre!



Ich habe vieles von dieser Nacht behalten, aber ich erinnere mich nicht an ihren Namen!



Und heute? Wir haben es leider nicht geschafft, unser Land auf Vordermann zu bringen. Obwohl der Krieg seit sechsundzwanzig Jahren vorbei ist.



Ich wollte dich nicht traurig machen! Schon gut, mir geht´s gut. Nur manchmal gehen die Gefühle mit mir durch, die gehen ja nach einer Trennung nicht einfach so weg.



Vielleicht erinnerst du dich aber an ihre Telefonnummer? (Lacht)



Tut es weh, nicht in die Vergangenheit zurückzukönnen? Es ist eher wie bei einer Hassliebe.



Das ist ein grundsätzliches Problem der Menschheit. Ich meine, wir sind so intelligent und gleichzeitig so dusselig. So sind wir.



»BORN ADDICTED« Geht´s um Drogen? Um eine Frau; darum, wie süchtig man da werden kann. Manchmal sind Frauen gefährlicher als Drogen. Hattest du so eine Beziehung? Die letzten fünf Jahre! Ist aber vorbei. Obwohl, ich weiß gar nicht, ob es so ist, bin nicht sicher – bei dieser Art Beziehung weißt du einfach nicht wirklich, wenn es vorbei ist … Es gibt sicherlich Studien, die besagen, dass man mit einer Trennung eineinhalb mal so lange beschäftigt bist, wie mit der eigentlichen Beziehung.



Die Jungs von „WHO KILLED BRUCE LEE“



»LET ME KNOW YOU‘RE MINE« Ein lustiges Lied? Eher ein Typisches. Über Sex, brutal guten Sex ohne Gefühle, einfach davon, dass du jemanden wirklich, wirklich ficken willst. Und derjenige das auch will, in einer Nacht, die so explodiert, dass es der beste Sex deines Lebens wird. Das ist die Melodie dieses Liedes. Wie lautet der Name? Welcher Name? Ich vermute doch mal, dass es für dieses Lied eine reale Vorlage gibt.



»JUNGLE« Jungle ist Chaos, unsere Stadt ist der Dschungel. Der Song ist eine direkte Botschaft an unsere Politiker: Wenn sie wollen, dass wir still sind, müssen sie uns töten. Mein Ziel ist, den Leuten die Macht, die politische Macht zu entreißen und unsere Stadt zurückzubringen zu altem Glanz. Es ist also ein Song, der direkt ins Herz unserer Politiker zielt. That´s it. Mögen die Menschen in Beirut das Lied? Ja, sie mögen den Song. Beim letzten Konzert haben wir das gemerkt, sie sind mit vollem Herzen dabei, wir sprechen die Sprache der Leute. Und die Politiker, wie reagieren die? Weißt du, bei uns gibt es fast immer nur die dunkle Seite der Politik. Die Politiker haben uns vielfach nur verarscht, sie sind gefährlich. Wir konnten oftmals nur heimlich spielen.
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Und das steckt an. Jedem ist alles egal. Wir ruinieren die Erde.



Ihr habt Redefreiheit? Oh ja, die haben wir. Allerdings bereitet sie den Politikern Angst. Wir sind eine freie Gesellschaft, jeder kann sagen, was immer er will. Doch das bedeutet nicht, dass du deshalb nicht auch Ärger bekommen kannst. Alkohol ist erlaubt? Ja. Ist das Rauchen von Marihuana erlaubt? Mmmnnnnein. So frei ist es dann doch wiederum nicht bei uns. Ich meine, du kannst schon Gras rauchen, wenn du das gut versteckst. Das ist bei uns wie im Allgäu. Du meinst die Allgäuer Alpen in Österreich? Na klar. Ich meine, in Berlin kannst du auf der Straße einen Joint rauchen, im Allgäu, wenn sie dich da mit einem Joint erwischen, kommt die Polizei und schmeißt dich raus. Also, bei uns ist es eher wie im Allgäu. »WASTED TIMES« Worum geht’s? Das Lied behandelt ebenfalls die Beziehung mit meiner Ex, zwei Songs kamen dabei raus, das war´s quasi. Dann ist der Song auf der Platte vielleicht wirklich „wasted“. Bitte? Nun ja, ich sagte doch, nicht nur euer Kon-



zert war überraschend, auch jeder Song und jede Strophe. Da nun aber ein zweiter Song dasselbe Thema und dieselbe Inspiration hat, dachte ich, der sei „wasted“. Das ist exakt der Punkt. Aber wenn dich der Song langweilt, lass uns doch über „Mastercraft“ sprechen und nicht über „Wasted Times“. »MASTERCRAFT« Behandelt der Song denn wirklich was anderes? Absolut, zweimal die gleiche Story zu hören, ist schließlich langweilig. Hier geht es um die Industrie, und wie sie versucht, jeden Bereich zu beherrschen, sogar die Liebe. Nimm beispielsweise Monsanto: Die haben ihr Saatgut genetisch verändert und patentiert. Und was ist daran schlimm? Wenn ein Bauer Monsanto-Saatgut nutzt, stellt sich der Boden darauf ein; der Bauer kann im nächsten Jahr ausschließlich Monsanto-Saatgut verwenden – und ab da wird‘s teuer. Nicht nur für den Bauern, sondern für den Boden und die Zukunft. Der Boden ist hinüber, sozusagen monsantoniert, und die Zukunft für den Bauern ist eine von Monsanto abhängige. Aber das ist nur ein Beispiel, es gibt BP, es gibt iPhones, es gibt McDonalds. Viele der Dinge und Ideen der Industrie gefallen uns leider so gut, machen unser Leben um so vieles leichter, dass wir nicht merken, wie schlecht das alles für uns ist – oder sein wird.



Der Erde ist das egal, die wird sich recht flott von uns erholen, sollten wir es erst mal geschafft haben, uns auszurotten. Ja, das ist wahr. Dann sind wir vielleicht die letzte Generation. Aber selbst, wenn man den Leuten erklärt, wie das Fleisch im Supermarkt hergestellt wird, wie die Tiere leiden, selbst wenn man ihnen Videos davon zeigt, ändert das nichts. Das Gehirn blendet das aus. Es widerspricht allem, was du in den letzten dreißig Jahren in deinem Leben gelernt hast; aus dem Fernsehen, der Werbung, dem Kino. In dem Zusammenhang muss ich aber trotzdem sagen, dass Deutschland ein Land ist, auf das jeder schauen sollte, von dem man lernen sollte. Wenn ich sehe, wie Deutschland seine Energiewirtschaft für die Zukunft aufstellt, bin ich beindruckt. Die Windräder, die ganzen Solaranlagen …



» Meine Gitarre hat neben mir geschlafen. Nicht das Mädchen. « Ich vermute, da würden dir jetzt viele gerne widersprechen, würden sagen, Norwegen, die machen‘s richtig. Die haben gerade Produkte, die das Abholzen des Regenwaldes zur Folge haben, verboten. Aber Deutschland? Es gibt immer irgendwen, der was besser kann. Aber du musst irgendwo starten. Und darum ist Deutschland für mich ein Vorbild, denn sie tun wenigsten was. Wenn ich hier in einen Supermarkt gehe, sehe ich überall Bioprodukte. Das ist eine richtige Bewegung und das ist großartig. Du hast keine Idee, wie sauber eure Luft ist! Wenn du in Beirut bist, musst du verschiedenste Medikamente nehmen, nur um vernünftig atmen zu können. Du schläfst weniger, schlechter – weil die Luft so verdreckt ist. Die Leute in Deutschland sind



verantwortungsbewusst – und zwar nicht, weil die Regierung es ihnen sagt, sie machen das von selbst. Sie wissen oftmals, was falsch läuft und wollen die Welt besser machen. Hier habe ich einen Politiker getroffen, der Fahrrad gefahren ist (Markus Lewe)! Das wirst du in vielen, vielen Ländern niemals erleben. Da fahren Politiker in einem Auto mit zwölf weiteren Wagen davor und dahinter. Du siehst, dein Land ist ein Vorbild für andere und du merkst, ich liebe dein Land. Ich bedanke mich für das Gespräch mit dir, ich habe wirklich was gelernt. Du spielst bald in Münster, habe ich natürlich rausgefunden, da werde ich auf jeden Fall vorbeikommen! Ja, und du bist auf der Gästeliste – mit so vielen Leuten, wie du willst. Ich werde mit meiner Ehefrau kommen. Perfekt! Ich werde das David sagen und der wird dafür sorgen, dass ihr auf der Gästeliste steht, David ist ein Anwalt, weißt du und keiner ... Meine Frau ist Richterin. Oh.



INFO



Who Killed Bruce Lee Eine alternative Rockband aus Beirut im Libanon – mit Wohnsitz in Münster! Die Band gibt es seit 2009 und sie besteht aus Wassim Bou Malham, Hassib Dergham, Pascal Sarkis and Malek Rizkallah. Gesprochen habe ich heute mit Wassim, dem Sänger und überaus lustigen Kerl aus dem Paris des Mittleren Ostens. Bitte unbedingt reinhören, es lohnt sich: whokilledbrucelee.com



























Empfehlen Sie Dokumente






[image: alt]





geschichten & geschichte - Who Killed Bruce Lee 

sexy und gut angezogen aus â€“ und sind nach. Downtown, um ein paar Fotos zu machen. Downtown war damals ein besonderer Ort, das war die Zeit, als man ...
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Fotocopiando a Bruce Lee - MAFIADOC.COM 

editor para mas información. Las imágenes, logotipos y nombres son propiedad de sus respectivos autores o los dueños de
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Fotocopiando a Bruce Lee - Asiateca 

malas relaciones con Lo Wei, director de sus 2 ... relación con Betty, asesinato… son solo algu- ..... “Bruce, D-Day at
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Geschichte oder Geschichten? 

[SchriftBilder. Herausgegeben von GÃ¼nter Helmes und Stefan Greif. Studien zur Medien- und. Kulturwissenschaft. Literarische Historiographie am Beispiel von.
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Geschichte oder Geschichten? 

Vaterlandslose Gesellen und Uwe Timms Morenga. SchriftBilder. Studien zur .... Uwe Timms Roman â€žMorengaâ€œ [1978] . ... 4 Der Autor und ErzÃ¤hler Uwe Timm .
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the who maximum rock die geschichte der 

Are you looking for the who maximum rock die geschichte der verrucktesten rockgruppe welt band 3. 1978 bis PDF?. If you are areader who likes to download ...
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WHO 

La versión electrónica de este documento está disponible en el sitio ..... en el contexto del nuevo esquema de relacione
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WHO 

creciente la PS como una estrategia central en ...... forma creciente una mayor motivación y compromiso social ...... No
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WHO 

Salud basados en la APS de la OPS, la Cooperativa de Hospitales de Antioquia ... en función de su inserción laboral y su
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Who is Who 

Empresa francesa fundada en el 1922 fabricante especialista en aparamenta de corte y protección, equipos para la medida
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Who is Who 

hace 7 días - 08915 Badalona. 50.00. 93 540 75 75. No disponible. Empresa francesa fundada en el 1922 fabricante especia
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geschichte und geschichten vom canal grande ein 

Are you looking for geschichte und geschichten vom canal grande ein illustrierter fuhrer durch politik PDF?. If you are areader who likes to download geschichte ...
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WHO 

10 ago. 2010 - Dominica, Ecuador, Granada, Guatemala, Honduras, Jamaica, México, Montserrat, Panamá, Paraguay, Perú,. Sa
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WHO 

ejercer un efecto beneficioso sobre los sistemas ...... Sallis JF, Cervero RB, Ascher W, Henderson KA, Kraft MK, Kerr J.
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Who is Who 

Formamos parte del grupo de Fachadas CEEC. Sto tiene mas 50 años de existencia, en España mas de 10 años. El grupo tiene
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BRUCE PEARSON Samba-lÃªlÃª 

Bruce Pearson has taught at the elementary, junior high, high school, and college levels for over thirty years. Twice nom- inated for the prestigious Excellence in Education ... To learn more about these instruments, please refer to Teaching Band Wit
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who cares geschichte und alltag der krankenpflege pdf 

Save As PDF Ebook who cares geschichte und alltag der krankenpflege today. And You can Read Online who cares geschichte und alltag der krankenpflege ...
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Who is Who 

Diseño / Durabilidad /. Eficiencia Energetica. Edificio MACBA Barcelona. 92 Viviendas VPO Via. Favencia. Sant Julia Saba
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Who is Who 

térmica y eléctrica, facturación. Efitem es el nuevo reto de Maxen Technologies SL que con más de 14 años de historia ab
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Joseph Lee 

2 sept. 2018 - Patterson. High. School. Baltimore Arena. Charles CenterShot Tow er. Dunbar ... Catholic High School. Lak
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Who is Who 

Como empresa de servicios energéticos, estamos enfocados al sector de la Agro-industria, logística y gran distribución.
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Who is Who 

Hospital Clinic, Hotel Porta. Fira, Zurich, Mecalux,. ENUSA, Meroil, Freixenet,. Perfumerías Julia, P&G. Rexam, Hote
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WHO IRIS 

ubicado en la base del Valle de Aburrá mediante un siste- ma de metro por corredores aéreos (83). Beneficios sociales y
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WHO IRIS 

El Departamento de Familia, Género y Curso de. Vida podrá ..... rin d ar o p ro m o ve. r e l ap o yo so cial n e ce sar
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